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#ST# Kreisschreiben
des

Bundesrates an sämtliche Kantonsregierungen, betreffend
neue Einteilung der niederländischen Konsularbezirke
in der Schweiz.

(Vom 10. Mai 1897.)

Getreue, liebe Eidgenossen !

Die niederländische Gesandtschaft hat uns mitgeteilt, daß die
Bezirke der niederländischen Konsulate und Vizekonsulate in der
Schweiz in folgender Weise abgegrenzt worden seien :

Konsulatsbezirk B a s e l : Kantone Basel-Stadt, Basel-Land-
schaft, Solothurn, Aargau und Luzern.

Konsulatsbezirk G e n f : Kantone Genf, Waadt, Neuenburg,
Freiburg und Wallis.

Konsulatsbezirk Z ü r i c h : Kantone Zürich, Schaffhausen,
Thurgau, St. Galjen, Appenzell (A.-Rh. und I.-Rh.), Glarus, Schwyz,
Uri, Ob- und Nidwaiden und Zug.

Vizekonsulatsbezirk D a v o s - P l a t z : Kantone Graubünden
und Tessi n.

Der Geschäftskreis des Vizekonsulats in Montreux bleibt un-
verändert.

Der Kanton Bern steht als Konsulatsbezirk unter der direkten
Verwaltung der Gesandtschaft.

Indem wir Ihnen diese Umgrenzung der niederländischen
Konsulatsbezirke zur Kenntnis bringen, empfehlen wir Sie, getreue,
liebe Eidgenossen, samt uns in den Machtschutz Gottes.

B e r n , den 10. Mai 1897.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

D e r V i z e p r ä s i d e n t :

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:
Ringier.
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